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Waisenhaus Buchdruckerei
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für die vierspaltige Zeile oder

deren Raum 15 R Pfg
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Nummer bestimmten Inserate bis
9 Uhr Vormittags grSkere werden
Tags zuvor erdeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Büreaux

Freitag den 24 September 187S
Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir

die geehrten bisherigen und neu hinzu tretenden
Abonnenten des Tageblatts ihre Bestellungen aus
dasselbe rechtzeitig erneuern resp ausgeben zu
wollen Auch für das neue Quartal sind wir be
dacht gewesen den erhöhten Ansprüchen unseres
Leserkreises an den politischen lokalen und seuille
tonistischen Theil des Tageblatts vollständig zu ge
nügen Ebenso wird die Freitagsbeilage als Nach
richtsblatt für die evangelischen Gemeinden der Stadt
in der seitherigen Weise sorterscheinen

Der Abonnementspreis beträgt in unserer Expe
dition sowie bei sämmtlichen Kaiserl Postanstalten
pro Quartal 2 Mark s20 Sgr

Bekanntmachungen pro vierspaltige Zeile oder
deren Raum 15 R Ps

Die Anzeigen erbitten wir uns spätestens bis
9 Uhr Morgens da sie nur in diesem Falle in die
an demselben Nachmittage erscheinende Nummer
Ausnahme finden können

Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Zur TagesgeMchte
Berlin den 22 September

Die Tausends welche sich vor Monatsfrist auf der
Gebirgshöhe bei Detmold versammelten um in der Anwe
senheit des deutschen Kaisers der Enthüllung desHermanns

Denkmals beizuwohnen haben sich wohl nicht träumen
lassen welche Bewegung das vor ihren Augen vollzogene
Schauspiel in vie italienische Presse und wenn man aus
ihr schließen darf auch in die italienischen Gemüther ge
bracht hat Eine ganze Zeitungsliteratur hat sich jenseits
der Alpen an dies Fest geknüpft und die meisten Stimmen
haben sich dafür ausgesprochen daß die Feier Armins eine
schwere Beleidigung der italienischen Nation sei Nur
wenige und vereinzelte Organe behielten kaltes Mut genug
um die Thatsache einzusehen daß bei jener Veranlassung
an das Königreich Italien und seine Bewohner Niemand
gedacht hat Man ist in Oberitalien sogar so weit gegan
gen eine Gegendsmonstration dadurch ins Werk zu setzen
daß ma für den Gedenktag der Schlacht von Legnano in
welcher am 26 Mai 1176 Kaiser Barbarossa durch die
Mailänder geschlagen wurde eine nationale Feier mit obli
gater Legung eines Denkmalgrundsteins vorbereitet Ob
die Lombarden die jene Schlacht schlugen näher mit Varus
oder näher mit Arminius verwandt waren ist eine Frage

die wir den Spezialgeschichtsforschern zur Entscheidung über
lassen es scheint uns aber wenig wahrscheinlich daß wenn
der alte Barbarossa gesiegt und seinen Einfluß befestigt
hätte statt daß er geschlagen wurde Italien germanisirt
worden wäre

Im Gegentheil waren ja gerade seine Befiezer von
damals die lebenden Zeugen wie die Uebergewalt romani
scher Kultur ihrerseits die Eroberer unterjocht hatte Daß
cs aber kein leerer Traum ist in der Befestigung der Herr
schaft der Römer in Deutschland den Untergang der Volks
individualität zu sehen davon giebt das Beispiel unserer
französischen Nachbarn das Beispiel Spaniens und Portu
gals von der Urgeschichte Oberitaliens ganz zu schweigen
sehr klare Beweise Die Rettung eines Volksthnms vor
solcher Gefahr verdient in der Erinnerung der Volksgenossen
gewiß eine Stelle und wenn diese Erinnerung sich an den
Namen Arnins anschließt so erscheint dieser dabei mehr
als ein Symbol als derjenige mit welchem vorzugsweise
die Idee der Errettung Germaniens vor römischer Emnatio
nalifirung in Verbindung gesetzt wird Welchen Werth oder
Unwerth die lateinische Kultur damals hatte ist gleichgültig
genug daß sie eine fremde war die den Germauen aufge
zwungen werden sollte Diese Dinge liegen so einfach daß
wir un des Verdachtes nicht entschlagen können die Feinde
Deutschlands hätten künstlich Mißverständnisse erzeugt um
unserer Nation in den Augen der Italiener zu schaden oder
es verberge sich eine neue Deutschland feindliche Strömung
in jener Empfindlichkeit

Nun sind in der letzten Zeit weiter eine Anzahl Per
sonen zusammengetreten an deren Spitze der Abgeordnete
Mancini steht um dem Gedächtniß eines italienischem
Schriftstellers Alberigo Gentili des ausgezeichneten Vor
läufers des Hugo Grotius in der Völkerrechtslehre ein
Denkmal zu errichten Dieses ganz anerkennenswerthe Un
ternehmen hat zunächst den merkwürdigen Erfolg gehabt
in der italienischen Presse vergleichende Artikel über den
Werth des Arminius und des Alberigo Gentili hervorzu
rufen eine Zusammenstellung so außerordentlicher Art als
sie jemals versucht worden ist Unter italienischer Feder
siel dieser Vergleich natürlich sehr zu Gunsten des italieni
schen Gelehrten und zum Nachtheil des germanischen Hel
den aus Au einem der Vizepräsidenten des Gentili KomilsS
ist P osessor von Holtzevdorff in München ernannt worden
und auch er kommt in einem Schreiben über diese Denk
malsangelegenheit welches die Jtalia veröffentlicht aus
die Gegenüberstellung von Arminius und Gentili zurück
Der deutsche Gelehrte glaubt seinerseits nachweisen zu kön
nen daß zwischen Armin der Personifikation eines Volks
thnms im gerechtesten Vertheidigungskueg und Gensili dem

Vertreter und Verfechter des Völkerrechts au dem Ex l
heraus ein Widerspruch überhaupt nicht vorliege Dieses

Exil sei ebenso ruhmreich und ehrenvoll für ihn als schmäh
lich für das päpstliche Rom gewesen Arminius und Gentili
zusammen bildeten den Ausdruck des Rechts der freien Na
tionalität in der allgemeinen auf Gerechtigkeit gestützten
Civilisation Der Jesuitismus aber und der Ultramonta
nismus die Erben der päpstlichen Inquisition betrachteten
in den Denkmälern des Armin und Gentili eine ihren fin
stern auf geist ge Verknechtung gerichteten Plänen schädliche
Allianz

Wir können uns des Ausdrucks nicht erwehren als
unternähmen Diejenigen sowohl welche den deutschen Kriegs
fürsten und den italienischen Gelehrten einander gegenüber
stellen als diejenig n die ihn in eine Front bringen wollen
ein unmögliches Werk Wir halten es für verdienstvoll
den Italienern die Mißverständnisse zu benehmen welche
gelegentlich des Arminsfestes bei ihnen entstanden sind
Äus der andern Seite hat es nie an der vollen Sympathie
Deutschlands gefehlt wenn Italien seine um den Kultur
fortschritt verdienten Männer gefeiert hat Das Arminsfest
aber haben wir als speziell heimathliches angesehen das
keinen weiteren Anspruch an die fremden Nationen erhob
als den der Achtung die ein Volk bei einer Gelegenheit
dem andern schuldet wo es sich dankbar seiner Errettung
aus schwerster Gefahr erinnert Auf diesen Gesichtspunkt
wünschten wir auch die Italiener treten zu sehen

National Ztg

Der Bundesrath genehmigte die Verordnungen
wegen Einführung der RsichSwährung und Außerkurssetzung
von Landesmünzen In derselben Sitzung wurde Seitens
des Reichskanzleramts ein Antrag aus Abschluß eines Aus
lieferungsvertrages mit Oesterreich Ungarn eingebracht

Der Reichs Militäretat ist wie die Post meldet
nach langwierigen Verhandlungen zwischen dem Reichskanz
ler Amt und dem Kriegsministerium jetzt fertig gestellt und
wird in nächster Zeit dem Bundesrathe zugehen Von den
vom Kriegs Ministerium beantragten Mehrforderungen ist
unter Anderem vom Reichskanzler Amte die Vermehrung
des bestehenden einen Eisenbahn Bataillons um weitere zwei
Bataillone bewilligt worden Ferner wird sich auf dem
Etat für 1876 ein Posten befinden der auf die Reorgani
sation der Bezirke Kommandeure Bezug hat Bis j tzt
wurden diese Stellen von älteren verabschiedeten Offizieren
ausgefüllt Die Militärverwaltung beabsichtigt jedoch hier
zu jüngere militärische Kräfte heranzuziehen wofür nun die
Mittel verlangt werden

Auch in hiesigen politischen Kreisen theilt man die
in verschiedenen größeren auswärtigen Blättern bereits aus
gesprochene Ansicht daß die Projekte einer Börsensteuer
und der Erhöhung der Branmalzstener wieder wie
schon einmal todtgeborene Kinder bleiben werden

Valeska
Novelle von S v d Horst

S FortsetzungValeSka erglühte im tiefsten Purpur der Beschämung
aber dennoch fühlte sie eine Art von Freude daß der Fremde
so deutlich sah wie ganz untragbar für sie das Dasein war
und wie nur der Tod ihr eine Erlösung werden konnte
aus diesem Abgrund des trostlosesten Elends Ihre Schuld
mußte ihm verzeihlich scheinen wenn er des verödeten dor
nigen Weges gedachte aus dem sie die Kräfte zum Ertra
gen momentan verlassen

Adolph Böhm ließ den Lieutenant auf den nächsten
Stuhl gleiten und ergriff seinen Hut um sich zu entfernen
Es wäre unbescheiden gewesen länger ein dritter uner
wünschter Zeuge so trauriger herzerschütternder Scenen zu
bleiben eS hätte die schöne bleiche Frau nur noch bitterer
kränken müssen wenn fremde Augen ihr Unglück sahen
ancererseits aber wünschte auch der junge Mann das Zim
mer zu verlassen in dem ihn noch vor wenigen Minuten
ein so fesselnder Zauber des Heimischen des geistig Bele
benden fast vergessen ließ daß er nur auf Augenblicke ein
Gast war daß dieser kleine grüne Fleck in dem prosaischen
gleichgültigen Sandwege des Alltagslebens ihm nicht ge
hörte sür immer aus welchem aber jetzt die Nähe des
Betrunkenen alles Schöne verbannt hatte wie plötzlicher
Aprilschnee die knospenden Apfelblüthen verbirgt unter seiner
kalten todten Masse Selbst eine so energische als ideale
Natur ein freier unbeirrter Charakter konnte er den Schwäch
ling welcher ein zitternder feiger Sklave seines Lasters ge
worden war nicht bemitleiden sondern nur im innersten
Herzen verurtheileu Er beugte sich gegen die Dame und
legte leicht die Hand auf deS Hausherrn Schulter Ich
empfehle mich Ihnen Herr v Leisrink, sagte er ruhigen
Tones als ha e er die beleidigenden Anspielungen der letzten
Worte desselben nicht verstanden Ihre gütige Erlaubniß
meinen Besuch wiederholen zu dürfen werde ich mit Freu
ten acceptiren

Der Betrunkene ickte Schön begreife ich

kicherte er Hatte auch einmal in Böhmen anno
66 ein Quartier wo eine verteufelt hübsche Frau

war die wußte nichts von Nationalhaß gegen
uns Preußen

Gute Nacht I rief etwas lauter als gewöhnlich und
mit einem für den freundlichen Wunsch sonderbar bösen
Ton der junge Mann Gnädige Frau ich empfehle mich

Er schloß die Thür und ging gedankenlos fort die
Treppe hinunter hinaus in s Freie um womöglich erst die
Eindrücke der letzten Stunden ein wenig in sich zu verar
beiten ehe er sein enges Zimmer betrat Der Zorn wel
chen ein Betrunkener wohl jedesmal bei denen erregt die
durch ihn gekränkt werden der Wunsch ihn sür das Ab
scheuliche seiner Handlungsweise zu bestrafen kochte zu mäch

tig in ihm als daß er hätte ganz stille sitzen können
Vor der Hausthür blieb er einen Moment stehen und

sah noch einmal empor zu dem offenen Fenster hinter wel
chem er die Unglückliche wußte deren rührende und zugleich
so reizende Erscheinung ihm das lebhafteste Interesse ein
flößte Da gewahrte er für eine Slcunde die kleine weiße
Hand und der Fensterflügel schloß sich Valeska mochte
sürchteu daß Vorübergehende die rohen beleidigenden Worte
ihres Mannes verstehen könnten

Adolph Böhm seufzte unwillkürlich als er sich das
Bild des traulichen Raumes da oben in die Erinnerung
zurückrief Nun war sie wieder allein die schöne traurige
Frau allein mit dem sinnlos Betrunkenen Er hörte noch
wie sie resignirt so ergeben ihm geantwortet Immer
immer

Er wanderte vorwärts den Weg zum Thore einschla
gend und bemühte sich die widerspenstigen Gedanken auf
seine eigenen Angelegenheiten zurückzuführen aber trotzdem
behauptete dennoch das Bild seiner neuen Bekannten sieg
reich den Platz im Vordergrund Wie ist es möglich,
fragte er sich wieder und wieder daß ein Mann dem
dieser Schatz gehört denselben achtlos wegwerfen kann
Warum muß immer im Leben dem das große Loos zu
fallen der den rechten Werth des Besitzes nicht erkennt
sondern ihn achtlos verschleudert

Er schüttelte den Kopf und dachte an sein eigenes
Schicksal dem Alles versagt war was das Menschendasein
schmückt Nur im Familenkreise im eigenen gemüthlichen
Heimwesen konnte er sich das wirkliche Glück träumen nur
geistig konnte er diesen Begriff auffassen und gerade er
mnßte ein unstetes wechselndes Leben führen gerade er
war von der Gesellschaft gebildeter Frauen ganz ausge
schlossen

Als Ingenieur beim Bahnwesen bald hier bald dort
temporär beschäftigt hatte er die meisten Länder Europa s
gesehen aber auch nirgends einen dauernden Wohnsitz be
sessen jetzt ohne augenblickliches Engagement hielt er sich
zu Privatzwecken in Lübeck auf doch konnte jeder Tag das
gewünschte Resultat und mit demselben die Abreise bringen

dann ging es wieder fort an die nächste beste Bahnver
waltung wo gebaut wurde und wo er sicher war immer
willkommene Aufnahme zu finden

Dann überließ er seine Gerettete ihrem dunkeln schreck
lichen Schicksal und hörte von ihr wahrscheinlich nie wie
der Das Blut floß heißer zum Herzen bei diesem Gedan
ken und ein Etwas wie der Wunsch sie mit sich nehmen
zu können tauchte auf in den unruhigen Fluth n desselben

Der Elende verdient nicht sie zu behalten giebt nichts um
sie, dachte er überdies bin ich es der sie dem Leben ge
waltsam zurückgebracht ohn,e mich hätte er sie jedenfalls
heute schon begraben

Aber wohin wollte er sie entführen Als waS die
Frau eines Anderen mit sich nehmen

Er lächelte unwillkürlich bei diesem Gedankengang
Sollte nicht wer meine Ideen sehen könnte mich für ver

liebt halten monologifirte er aber leid thut es mir um
die Arme aus tiefstem Herzen Ich mußte sie retten weil
ich leider früh genug kam um es zu können sie dankt
es mir gewiß nicht nun ist Alles ganz still und öde um
die einsame Frau sie sitzt und träumt träumt von der
Vergangenheit als sie noch glücklich war noch liebte er
der Unselige er schläft

Ob sie wohl auch an mich einmal zurückdenkt
Aber wenn sie es thut so zürnt sie mir sür d S uner



Der Magdeburger Ztg wird von hör unterm
gestrigen Datum geschrieben Seit heute hält man für mög
lich der Zusammentritt des Reichsiaqs werde nicht schon
am 20 sondern vielleicht erst am 29 October stattfinden
Wir geben diese Version unter allem Vorbehalt weil in
der Erwägung daß zwei Monate von denen der Dezember
durch die Weihnachtsferien noch eine Arbeitsverkürzung er
fährt nicht ausreichen um das Reichs Etats Gesetz gründ
lich durchzunehmen Der Bundesrath wird dies erwägen
und hiernach seine Maßnahmen treffen Schon im vorigen
Jahre klagten die Abgeordneten über den viel zu späten
Beginn der Session der sie nöthigte den Sitzungen am
Tage Abend Sitzungen folgen zu lassen blos damit der
Etat rechtzeitig zu Stande gebracht würde Man hatte da
mals wie auch in früheren Sessionen schon mit den Abend
Sitzungen recht traurige Erfahrungen gemacht und dringend
gewünscht es möchte in Zukunft der Bundesrath mit sei
nen legislatorischen Arbeiten sich besser vorsehen Sollten
die Wünsche der Abgeordneten auch diesmal wieder unbe
achtet bleiben so beginnt die Session unter Verstimmungen
die für die ganzen parlamentarischen Geschäfte ihr Bedenk
liches behalten Diesmal wird nicht blos der Militär Etat
zu ausführlichen Debatten Anlaß geben sondern der Reichs
tag hat unter dem Drucke von Gerüchten über allerhand
Steuerprojekte stehend das Bedürfniß mit dem Finanz
Minister Camphausen recht gründlich die Finanzlage des
Reiches durchzusprechen und hierzu gehört begreiflicher Weise
viel Zeit denn für den Fall ungünstiger Ergebnisse müß
ten Reichstag und Finanzverwaltung darüber schlüssig wer
den nach welchem Plane eine Finanzresorm vorzunehmen
wäre und solche Erwägungen find schon bei Feststellung
des Etatsgesetzes vorzunehmen Wer aber könnte sich ver
anlaßt finden in Diskussionen einzutreten wenn gründliche
Erörterungen wegm Mangels an Zeit unmöglich wären
Es wird ein parlamentarischer Nothstand eintreten sobald
sich bestätigen sollte daß wirklich erst ganz zu Ende des
Oktober die Zusammenberufung des Reichstages in Aus
sicht steht

Nach einem Spezialerlaß des Ministers des Innern
und des Ministers der geistlichen Angelegenheiten vom
28 Juni d Js sind die gesetzlichen und polizeilichen
Anordnungen gegen das vorzeitige Begraben
der Leichen deren Nichtbeachtung das Strafgesetzbuch
im 367 Nr 2 unter Strafe stellt weder durch das
preußische Civilstandsgesetz vom 9 März vorigen Jahres
noch durch das Reichsgesetz vom 6 Februar d I be
treffend die Beurkundung des Personenstandes und die
Eheschließung aufgehoben

Nach den Vorschriften der zuletzt gedachten Gesetze
ss 43 resp 60 darf ohne Genehmigung der Ortspolizei

behörde keine Beerdigung vor Eintragung des SterbefalleS
in das Sterberegister stattfinden Der Geistliche oder der
jenige Beamte welcher die Aufsicht über den betreffenden
Begräbnißplatz führt und von welchem daher die Anord
nung der Beerdigung auf dem Begräbnißplatze ausgehen
muß darf hiernach abgesehen von dem Ausnahmefalle
in welchem eine besondere Genehmigung der Ortspolizei
behörde zur Vornahme der Beerdigung beigebracht wird
die Beerdigung nur geschehen lassen wenn ihm vorher die
Bescheinigung des Standesbeamten über die Eintragung des
SterbefalleS in das Sterberegister vorgelegt worden ist
Derselbe wird da diese Eivtragung nach 42 des Ge
setzes vom 9 März vorigen Jahres den Tag und die
Stunde des erfolgten Todes enthalten muß aus der von
dem Standesbeamten ertheilten Bescheinigung ersehen wann
der zu Beerdigende gestorben ist Wenn daher in Polizei
verordnungen vorgeschrieben ist daß Niemand vor Ablauf
einer gewissen Zeit nach eingetretenem Tode beerdigt werden
darf so wird der Geistliche resp der sonst die Beerdigung
überwachende Beamte dafür verantwortlich und nach wie

wünschte Rettungswerk für das erzwungene Versprechen und
mein Erscheinen in ihrem Hause obgleich ich doch daran
ganz unschuldig war

Er schleuderte im momentanen Zorn die Cigarre auf
das Pflaster und beschloß dennoch trotz Allem und Allem
morgen eine andere Wohnung zu miethen Aber der Ent
schluß war schon sehr bald wieder schwankend geworden
und als unser junger Freund das Stadtthor hinter sich hatte
da neigte er sich bereits zu der Ueberzeugung daß es seine
bedingungslose Pflicht sei weil er die verlassene Frau am
Sterben verhindert nun jedenfalls auch zu ihrem Schutze
in der Nähe bleiben zu müssen Herr v Leisrink hatte
gefragt ob er gekommen sei ihn zu denunciren und das
ließ eine ganze Reihe von Vermuthungen zu ließ sogar die
Möglichkeit eines Verbrechens durchschimmern Vielleicht
stand sehr bald Valeska völlig allein da hatte selbst nicht
einmal mehr den scheinbaren Schutz ihres entarteten Man
nes dann war es seine heilige Pflicht ihr helfevd zur
Seite zu bleiben

Er redete sich so in diesen Gedanken hinein daß er
sogar schon hoffte Herr von Leisrink möchte etwas recht
Abscheuliches begangen haben gewarnt werden und zur
rechten Zeit nach einem anderen Welttheil flüchten um nur
hier nicht mehr die entzückende Frau peinigen zu können
Das was er sich mit allen möglichen Namen nannte nur
nicht mit dem wirklichen war dennoch die Triebfeder dieser
verwegenen Combinationen er hatte zum ersten Male
in Valeska diejenige gefunden welche einen bleibenden und
gewaltigen Eindruck auf sein Herz hervorgebracht er war
im besten Zuge die Frau eines anderen Mannes glühend
zu lieben

Junge noch ganz unerfahrene schüchterne Menschen
verstecken und verleugnen vor sich selbst dies erste Erwachen
erröihen gewissermaßen schon vor dem eigenen Herzen die
jenigen deren Fühlen obgleich an und für sich schuldlos
dennoch das Gewissen richtet suchen demselben einen ande
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vor darauf zu halten im Stande sein daß die Beerdigung
nicht vor dem Ablauf der vorgeschriebenen Z it von dem
nach der Bescheinigung des Sea ivesbeamleu angemeldeten
Zeitpunkts des eingetretenen Todes ab gerechnet erfolgt
falls nicht eine besondere onspollzeiliqe Genehmigung eine
Ausnahme zuläßt

Allerdmgs giebt die Eintragung deS Sterbefalls in das
Sterberegister da dieselbe auf Grund einer Privatanzeige
gemäß Z 4t des Gesetzes vom 9 März 1874 geschieht
keinen juristischen Beweis dafür daß Tag und Stunoe des
erfolgten Todes richtig angegeben finv allem im Allge
meinen ist den diesfälligen Angaben welche von den An
zeigepflichtigen oder von anderen aus eigener Wissenschaft
unterrichteten Personen zu machen stno W 15 und 41
Glauben zu schenken dieselben haben nach 11 die Ver
muthung der Richtigkeit für sich bis die Unrichtigkeit der
Anzeige nachgewiesen wird Haben die Stanvesoeamten
Anlaß die Richtigkeit einer Anzeige zu dezw iseln so sind
sie nach H 17 befugt sich in geeigneter Weise von ver
Richtigkeit derselben Ueberzeugung zu verschaffen In dieser
Beziehung ist die Sachlage durch vle im Gesetze vom 9 März
vorigen Jahres getroffene Eiurichiung nicht wesentlich ver
ändert worden Denn auch vor Emanation dieses Gesttzes
also zu der Zeit alS dem Geistl chen m d wo es ein
geführt war auch der Poiiz ib höroe der Todesfall an
gemetdet werden mutzte empfinge ver Geistliche und die
Polizeibehörde die diesMige t ze,ge durch die Anzeige
pflichtigen mit kemer größere Gewäyr für die Richtigkeit
der Angabe als mit welcher gegenwärtig diese Anzeigen an
die Standesbeamten erstattet werden

Wird es im polizemchen Interesse für erforderlich
erachtet die Zulassung der Beerdigung von der Bei
bringung eines ärztlichen Attestes über den Tod des zu
Beerdigenden abhängig zu machen so erscheint es für den
Erlaß einer derartigen Vorschrift an sich indifferent ob die
Anmeldung des SterbefalleS in der jetzt ge etzlich verord
neten oder in der früheren Art zu erfotgen hat Mit
Rücksicht auf die in vielen der emichlagende Fälle zu
besorgende Kostspieligkeit und Weitläufigkeit der Herbei
holung eines Arztes würde es aber für die Verhältnisse der
ländliche Ortschaften nlchl passend fem wenn dm Anzeige
pflichtigen auf dem Lande allgemein die Verbindlichkeit auf
erlegt würde ein ärztliches Aliest über den eingetretenen
Tod des zu Beerdigenden beizubringen Für das plane
Land erscheint es ausreichend daß die Geistlichen uno die
Beamten welche die Beerdigung anzuordnen haben die
ihnen aufgegebene Vorschrift befolgen nach welcher sie
Beerdigungen erst nach Ablauf der vorgefchriebenen Frist
von dem Zeitpunkte der nach der Bescheinigung des Stan
desbeamten angezeigten Todesstunde ab vornehmen lassen
dürfen

Eine gesetzliche Aenderung in diesen Verhältnissen ein
treten zu lassen wird zur Zeit nicht beabsichtigt

Die Organismionsarbeiten für die neue Reichsbank
werden jetzt mit so großem Mser betrieben daß das ganze
Institut schon binnen wenigen Wochen vollständig organisirt
fertig steht Unter den für F lialinstitule in Aussicht ge
nommenen süddeutschen Orten befindet sich wie wir hören
auch Stuttgart wo nach einem neueren Beschluß eine Haupt
filiale errichtet werden soll

Das Pferde Aushebung Reglement
welches an Stelle der Verordnung vom 24 Februar 1834
tritt bestimmt in Bezug auf das Verfahren bei Beschaffung
der Mobilmachungspferde daß im Falle einer Mobilmachung
der Armee oder einzelner Theile derselben jede Provinz den
in Gemäßheit der Bestimmungen des Mobilmachungsplanes
auf sie repartirten Bedarf an Mobilmachungspserden in na
tru g zu stellen hat Der Oberprästvent vertheilt im Ein
vernehmen mit dem kommandirenoen General schon im
Frieden den Gesammtbedarf an Mobilmachungspferden auf

ren Namen beizulegen und bezeichnen es aus geflissentlicher
Selbsttäuschung als Freundschaft Mitleio oder Pflicht je
nachdem es die Verhältnisse ermöglichen Es sind ja leider
die meisten unter uns welche mit dem Pfeil der Schmer
zen von Amor s heiliger Göltermacht berührt werden

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Der Exbischof Martin von Paderborn hat dem
Komits für die durch den neulichen Brand Beschädigten
15t Mark gesandt wobei er auf seine gegenwärtige Ar
muth anspielte die ihm nicht gestatte sich mit einer grö
ßeren Summe an der Subskription zu betheiligen Zur
Charakteristik dieser Armuth dient die Thatsache daß der
Bischof kurz vor Erlaß der ersten Kirchengesetze seinem
Bruder wie aus einer Rede des Kultusministers im Abge
ordnetenhuuse zu ersehen war sein nicht unbedeutendes
Vermögen zedirte

Ein Holzschnitzer Namens Oestergren in Weste
ras in Schweden weicher sich in den letzten Jahren durch
mehrere höchst originell und künstlerisch ausgeführte Holz
schnitzereien einen berühmten Namen gemacht hat verfertigt
zur Weltausstellung in Philadelphia ein Schachspiel den
Kulturkampf in Deutschland darstellend Kaiser Wilhelm
und Kaiserin Augusta sieht man als König und Königin
Fürst Bismarck und Kultusminister Falk als Läufer die
Springer find preußische Ulanen und die Bauern wehr
pflichtige Soldaten und Rekruten Auf der anderen Seite
steht Pius der Rmnte als König als Königin ine Aeb
tissin mit einem beinahe ausgebrannten Wachslicht Kardi
näle find Läuser auf Eseln reitende Mönche stellen die
Springer und einfache Mönche die Bauern vor Oestergren
war in seinen jüngeren Jahre Tapetendrucker und lernte
etwas Zeichnen welche Kenntniß ihm später zu großem
Nutzen gereichte In seinem fünfzigsten Jahre er ist jetzt
64 Jahre alt bestand er bei der Stockholmer Kuost Aka

die einzelnen Kreise Die von jedem Kreise aufzubringende
Quote von Mobilmachungspserden wird den Landräthcn be
kannt gegeben Die Landräthe vertheilen die von den Krei
se zu stellenden Quoten nach Maßgabe des Pserdebestan
deS Bei Eintritt einer Mobilmachung wird in jedem
Kreise der gesammte gestellungspflichtige Pferdebestand gs
mustert das erforderliche Kontingent wird ausgehoben und
taxirt Der Taxwerlh wird aus ReichefondS vergütet Zur
Abhaltung der Musterung des Pferdebestandes sind die
Kreise in Musterungsbezirke zu theilen von denen jeder in
der Regel nicht über 120V Pferde enthalten darf Für
jeden Musterungsbezirk wird durch die Keeisvertretung eine
Musterungskommission gewählt Dieselbe muß aus drei
pseroekundigen Personen bestehen Soweit es die Umstände
gestalten hat der andrath jeder Musterungskommission
einen Thi rarzt beizuordnen Die Wahl der Mitglieder der
Musterungskommijston erfolgt von fichs zu sechs Jahren
Die Mitglieder der Musterungskommission haben auch in
Frledenszciten die Verpflichtung den Landräthen bei Er
mittelung des kriegsdrauchbaren Pferdebest ndes beizustehen
und cen an fie dieserhalb ergehenden Aufforderu nach
bestem Wissen nachzukommen Den Mitgliedern der Mui e
rungekomaiissioa werden wenn sie solche beanspruchen für
Aueübung tyrer Funktionen an D älen laglich 6 M und
sofern sie zu reisen haben Fuhrkosten im Betrage von 75
pro Meile bei Damps chiff uns Eisenbahn Verbindungen
sonst aber von I Vz M für die Meile gewährt

Das Gesetz vom 21 Mai 1861 betreffend die Ein
führung einer allgemeinen Gebäudesteuer bestimmt daß die
Gebäudesteuer Veranlagung alle 15 Jahre einer Revision
unterworfen werden soll demnach wird diese Revision im
Jayre 1876 Statt finden Die Voss Ztg fuhrt aus es
fei mit Bestimmtheit zu erwarten daß sie eine sehr große
Steigerung des Ertrages dieser Steuer ergeben werde
Solle die Gebäudesteuer gleichmäßig veranlagt werden so
müsse die Einschätzung entweder nach dem Werthe der Häu
ser oder nach dem vollen Mielhwerlhe erfolgen In beiden
Fällen würde sich dann eine Ermäßigung des Prozentsatzes
der Steuer empfehlen zumal bei Mietywohnungen die Steuer
auf die Miethe geschlagen und von den Miethern entrichtet
wird Wie sie hört wird in dieser Weise in der nächsten
Landtagssession eine Reform der Gebäad steuer beantragt
wercen Andeierfeits wäre der Terunn der Revision d r
Gebäudesteuer Veranlagung der geeignetste Zmpunkt der
Gemeindeverwaltung neue Einnahmen zuzuführen ohne die
Last der Gemeinde Mitglieder zu erhöhen nämlich durch
Ueberweisung der Hälfte der Gebäudesteuer an die Kom
munen Die auf Anregung des Berliner Magistats von
fast 900 preußischen Stävten schon vor Monaten dem
Staats Ministerium eingereichte Petition auf Ueberweifung
der Hälfte der Gebäudesteuer an die Gemeinden hat leider
bis jetzt keinen Erfolg gehabt

Wie bekannt Hai das Obertribunal ein Erkennt
niß dahin gefällt daß die abgesetzten renitenten Geistlichen
in Ober und Niederhessen wenn sie geistliche Amtshand
lungen vornehmen nicht auf Grund der Maigesetze zu ver
urteilen sind da sie nicht mehr als Geistliche sondern le
diglich als Laien zu betrachten seien Es müssen daher die
noch vorliegenden oder späterhin anzustellenden Klagen we
gen derselben Vergehen anderweitig begründet werden wenn
eine Vernrtheilung erfolgen soll In einem Spezialsalle
der am 9 September zur Verhandlung vor dem Kasseler
Kreiegerichte kam hatte nun der Staatsanwalt die Anwen
dung des H 132 des R St G B Anmaßung eines ös
senttichen Amtes beantragt während der Vertheidig r zu
beweisen suchte daß das geistliche Amt kein öffentliches
im Sinne des Gesetzes sei Die am 16 September publi
zirte Entscheidung des Kreisgerichts geht dahin daß der
Z 132 des Strafgesetzbuches Anmaßung eines öffentlichen
Amtes hierbei zulässig ist

demie das Examen im Zeichnen Da er indessen keine
Anstellung erhallen konnte so begann er auf Holz zu zeich
ne und in Holz zu schnitzen Elne seiner ersten Arbeite
in dieser Richtung war eine Bauernhochzeit tn Smaa
laud wo man um den Hochzeitslisch herum den Bräuti
gam und die Braut den Propst und die Frau Pröpstin so
wie eine große Anzahl Gäste sieht Für diese Aroeit er
hielt Oestergren bet der Ausstellung in Stockholm die sil
berne Medaille Was aber besonders seinen Ruf begrün
dete war ein im vorigen Winter in der Haus Industrie
Ausstellung zu Upsala ausgestelltes Schachspiel den deutsch
franzöfilchen Krieg mit seinen hervorragendsten Persönlich
keiten vorstellend König Oskar welcher die Ausstellung
eröffnete kaufte dieses kleine Meisterwerk sofort um 300
Kronen

Aus Oberammergau wird geschrieben Soeben
ist das letzte Stück der Kreuzigungsgruppe nämlich der 300
Centner schwere Stein in welchem das Königliche Wappen
ist von 36 Pferden gezogen glücklich hier eingetroffen
Der Transport der ganzen Gruppe ist also vollendet Die
Statue der Maria war in einer Stunde über den Ettaler
Berg und gelangte glücklich hier an Die von der Gemeinde
neu erbaute Straße bewährte sich ausgezeichnet Auf
dem Hügel welcher von Tausenden von Fremden besucht
wird ist bereits das Postament aufgesetzt Das über dem
selben stehende 65 Fuß hohe aus starken Balken zusam
mengesetzte Gerüst dient zum Aufziehen der Figuren Bis
15 Oktober hofft man daß die Gruppe stehen wird und
die Enthüllungsfeier stattfinden kann Am 18 d M traf
auch die Königin Wittwe Marie von Sachsen mit Gefolge
hier ein um der morgigen Aufführung der Kreuzesschule
anzuwohnen Vorigen Sonntag war die Erbpriozessi Helene
von Thurn und Taxis mit Familie und Gefolge hier

New Iork 15 Sept Der Dampfer Zodiac ist
auf der Fahrt von Nassau Bahama Jnseln nach New Aork
auf offener See verbrannt Alle Personen wurden gerettet
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Warnemiiltde 22 Septbr Das Flotten Manöver

dem eine große Menschenmenge aus allen Schichten der
Bevölkerung beiwohnt hat begonnen Das Geschwader
führt sämmtliche Vorgänge eines Seegefechts aus Der
Kaiser beobachtet diesetbm vom Deck der drille aus die
sich in fortwährender Bewegung vor den übenden Schif
fen befindet Die Großherzogin Mutter wohnt den Uebungen
aus dem Batton des Looisen Kommandeurs bei Das
Wetter ist trübe und regnerisch aber windstill und daher
günstig

Warnemünde 22 Sept Heute Vormittag 1V Uhr
begab sich Se Majestät der Kaiser an Bord der Königl
Dacht Grille zur Besichtigung des Panzer Geschwaders
durch die Molen m Wee gefolgt von einem Avisoboot und
dem Dampfer Phönix auf welchem sich die fremdherr
lichen Offiziere befanden Die Passagiervampser Rostock

Emüia Holfatta und Serifft Pilsach schlössen sich
mit zahlreichen Passagieren der Königlichen Jacht und dem
Phönix an Bet der Vorbeifuhrt der drille welche

die Flagge Sr Majestät des Kaisers sührte salutirtm
sämmttiche Schiffe des Gefchwadeis die Raen waren be
mannt Auf den Molen und am Strande bewegte sich
eine große Menschenmenge

München 22 Sept Das feierliche Leichenbegängniß
des Prinzen Avalbert wird am Freilag Nachmittag statt
finden Alle Abtheilungen der hiesigen Garnison werden
zur Theilnahme an demselben anSrück n

München 22 Sept Den hiesigen Abendzeitungen
zufolge wät,e oer Domkapitular Wecke in Augsburg zum
Bischof von Passau ernannt worden

München Die Ultramontanen Mitglieder des Landtages
wollen um jeven Preis eine Adresse an König Ludwig richten
Auch wenn derselbe wie es den Anschein hat nicht persön
lich die Kammer eröffnen sondern sich durch den Prinzen
Luitpold vertreten lassen sollte gedenkt Dr Jörg über die
bedrohliche Lage Batern einen weitschweifigen Adreß M

nolog abzulagern
Bern 21 Sept In Lugano hat bei Aufstellung der

NatlonatralhS Kandldaten ein blutiger Kamps zwt chen den
Liberalen uud Ulttamontanen staltgefunden wöbet 28 Per
sonen verwundet worden sind

Madrid 22 September Die amtliche Gaceta
giebt vie Zaql der bci Tarbes internirten Karlisten auf
928 Soldaten und 133 O fiziere an Das von dem
Minister des Innern erlassene Zirkularschreiben richtet an
alle Parteien die Aufforderung zur Versöhnung um als
dann in Spanien auf Grundlage der bestehenden Institu
tionen den Frieden wieder herzustellen Der Minister er
klärt ferner daß der Zusammentritt der Kortes aller Wahr
scheinlichkeit nach nahe bevorstehe Der Termin des Zu
sammenmlts wird tndeß in dem Zirkularschreiden nicht an
gegeben

Rio de Janeiro 21 September In der heutigen
Sitzung der DcpuNUenkammer monvirte und vertheidigte
der Iustizaumster die bei der Amnestirung der Bischöfe
von der Regierung eingeschlagene Politik Von dem Mi
nister des Innern wurde eine Vorlage eingebracht in wel
cher die Zustimmung der Kammer zu einer auf achtzehn
Monate berechneten Reise des Kaisers nach Europa und
nach den Vereinigten Staaten von Nord Amerika nachge
sucht wird

Aus Halle und Umgegend
Halle den 23 September

Der Hallesche Sängerbund wird am 18 Octo
ber c im Saale des Volksschulgebäudes zum Besten des
Pestaloz,i Vereins ein Konzert veranstalten Außer So

pran unv BaritonsoliS werden ein Doppelchor und Chöre
von Mendelssohn Hauptmann Thieme Schmidt Neßler
und Otto zum Vertrag kommen Ebenso werden Lieder
tasel Sols und ein Trio für Piano Violine und Cello
dazu studirt so daß ein gelungenes Concert in Aussicht
gestellt werden kann Vom Saalsängerbunde der sich
neulich in Leipzig durch sein dort gegebenes Concert mit
seinen Leistungen hervorgethan hat ist durch einstimmig ge

faßten Beschluß die Liedertafel Sang und Klang von hier
avgegangen

In der vorvergangenen Nacht brannte in der
Nähe des Wasserthurms ein dem Oekonom Kohnert
Brauhausgasse hier gehöriger Diemen mit 300 Schock Wei
zen nieder Wahrscheinlich ist derselbe durch Fahrlässigkeit
oder durch in demselben nächtigendes obdachloses VHndel
muthwillig in Brand gesteckt worden

In einem Garten der Bcunnengasss steht ein
mit Früchten bedeckter Birnenbaum in neuer voller Blüthe

Civilstands Register der Stadt Halle
Metdung vom 22 September

Eheschl ießung en Der Maurer L W Keitel und
F I Rüdiger Hallgasse 1 Der Kutscher R
F Jonak Magdeburgerstr 41 und M Krause
Feldstraße 5 Der Handarbeiter W G Eckert

und F A Pretsch Unterplan 7
Geboren Dem Fabrikarbeiter I F Winkler eine T

Martinsg 22 Dem Schuhmachermstr C Sickert
ein S Bauhof 5 Dem Schmied H Scheibe
eine T Leipzigerstraße 6 Dem Tapezierer G
Steuer ein S kl Sandberg 12 Dem Hand
arbeiter W Eberhardt eine T Ackerstraße 1
Eine unehl T Entb Jnst Zusammen 2 K 4 M

Gestorben Des Schaffner W Grube S Friedrich
Albert Otto 2 I 8 T DYphtheritis Mühlraiu 2
Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Dammann 64 I
10 M 21 T Lungenlähmung Rannischestraße 18
Des Maurers A Würzburg T Marie Auguste
Anna 7 I 8 M 25 T DYphtheritis Martins
gaffe 12 Des Kutschers A Lohrengel S Ri
chard 2 M 12 T Darmkatarrh Breitestraße 18

Des Papiermachers L Arnicke aus Cröllwitz Ehe
frau Johanne geb Brennicke 63 I 6 M 24 T
Wassersucht Diakonissenhaus Des Schneiders H
Brauns S Heinrich August Eduard Maximilian
1 I 5 M 9 T Bronchitis Mühlberg 2 Des
Handarbeiters K Schlichter gen Schmidt T Jo
hanne Frieverike Henriette Marie 1 I 4 M 6 T
Bronchitis Klausthorvorstadt 11 Des Zimmer
manns K Müller T Auguste EUse 3 I 3 M 7 T
Pneumonie Graseweg 15

Literarisches
Mit dem vorliegende September Hefte beschließt

die von Julius Rodenberg herausgegebene Deutsche
Rundschau ihren ersten Jahrgang In einem aus die
sem Anlasse an ihre Leser gerichteten Vorworte wird mit
Recht darauf hingewiesen daß der Erfolg der Deutschen
Rundschau zum Theil auf dem Bedürfnisse nach einem

litterarischen Organe beruhe welches die Gesammtheit des
deutschen geistigen Lebens in seinen charakteristischen und
maßgebenden Bestrebungen und Resultaten möglichst voll
ständig umfaßt In dem vorliegenden Hefte beendet zu
nächst Wilhelm Jenfen seine historische Novelle Wilhelm
von Grumbach Alfred Weltmann schildert in einer beleh
renden Skizze Castelfranco und Villa Maser einmal
das wichtigste Gemälde Giorgione s welches sich in der
Heimath des Künstlers Castelfranco befindet und entwirft
sodann ein anschauliches Bild der unweit der erwähnten
Stadt gelegenen Villa Maser welche von Palladio erbaut
und durch den Bildhauer Allessandro Vittoria mit plasti
schem Schmucke ausgestattet von Paolo Veronefe in Fresko
ausgemalt wurde Hieran schließen sich weitere Mitthei
lungen aus den bisher nicht veröffentlichten Denkwürdig
keiten des Generals Dr Heinrich von Brandt über die
Märztage des Jahres 1848 in Posen Ein anregender
Aufsatz Schiller in seinen Briefen hat Julian Schmidt
zum Verfasser Professor Felix Dahn theilt interessante
Forschungen über altgermanisches Heidenthum in der christ
lichen Teufelssage mit während Max Huybensz die Ver
brecherwelt von Wien zum Gegenstande seiner Betrachtun
gen macht und Professor Vambsry über moderne mohame
dänische Fürsten und ihr Verhältniß zur europäischen Civi
lisation berichtet Alfred Meißner spendet ein wohlgelunge
nes Gedicht Hephästos Die neuesten Erscheinungen
des Büchermarktes werden von Friedrich Kreyssig und
Oskar Schmidt einer eingehenden Beurtheilung unterzogen
Aus Italien sendet Angelo de Gubernatis einen willkomme
nen kulturhistorischen Beitrag in welchem auf die zahlrei
chen Beziehungen zwischen Deutschland und Italien auf
merksam gemacht und einem innigen freundschaftlichen Ver

kehr der beiden Staaten eifrig das Wort geredet wird
Die politische Monalsüberficht bildet den Schluß des Heftes

National Ztg

Wohlthätigkeit
6 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen H
I wurden durch den Schiedsmann des 3 Bezirks zur

Armenkasse gezahlt
Halle den 2V September 1875

Die Armen Direktion

Volksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abends u Sonn

tags von 11 12 Uhr geöffnet
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Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Kanalarbeiten wird der Jägerplatz von Montag

den 27 September er ab bis auf Weiteres für Reiter und Fuhrwerk gesperrt
Halle den 22 September 1875 Die Polizei Verwaltung

Submission
Zur Anlegung von Wegen nach und auf

dem Friedhofe soll die Lieferung von
320 Cb Meter Porphyr Steinknack
107 Cb Meter Porphyr Steingrus
107 Cb Meter Saal Kies

im Wege öffentlicher Submission vergeben
werden

Lieferungsbedingungen können im Stadt
bau Amt eingesehen werden woselbst auch be
zügliche Offerten bis
Mittwoch den 29 d Mts Bormittags

1 Uhr
entgegengenommen werden

Halle den 22 September 1875
Das Stadt Bauamt

Submission
Der Neubau eines Schuppens tncl Mate

riallieferung zu demselben veranschlagt auf
4391,50 Mark soll in General Entreprise im
Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Anschlag Zeichnungen nebst Bedingungen
liegen im Stadt Bau Amt zur Einsicht aus
woselbst auch bezügliche Offerten bis
Mittwoch den 29 d Mts Bormittags

1V Uhr
entgegengenommen werden

Halle den 22 September 1875
Das Stadt Bau Amt

Geld 19,999 Thaler auf gute Hy
poihek 1 Stelle sucht

A Bleefer Schmeerstraße 25

Bekanntmachung
Bei der heutigen Wahl wurden für die hie

sige katholische Gemeinde

als Kirchenvorsteher
Fr Banmgärtel Jnstrumentenmacher
I Groymann Siebwaarenhändler
M Paul Gartenbau Inspektor

als Gemeinde Vertreter
I Bernhardt Kaufmann
A Föfe doK Gober Rentier
K Hartig Brückenwaagenfabrikant
A Hübner Markscheider
I Khern Civil Ingenieur
I Lentgeb Kaufmann
L Müller do
I Meinhardt do
K Obst Werkführer
A Pressewall Schneidermeister,
M Wehr Kaufmann

gewählt was hiermit zur Kenntniß der Ge
meinde gebracht wird

Halle den 19 September 1875
Der Wahlvorstand

Stötzel Hauptamtskontrolleur Dr Wald
mann Ober Stabsarzt a D Paul Garten
bau Jnspektor Grohmaun Rentier Föse

Kaufmann

5999 Thlr erste Hypothek zum 1 Okto
ber gesucht Adr u A ä in d Exp d Bl

Einige gebrauchte Hobelbänke noch in
gutem Zustande sucht

C Fuhrmann Magdeburgerstraße 31

Ich bin beauftragt das der verwittweten
Frau Justiz Räthiu Schede gehörige große
Ulrichsstraße 55 hier belegene Hausgrunvstück
zu verkaufen

Näheres in meinem Bureau zu erfragen
Justizrath Krukenberg

Ein kleiner gebrauchter eiserner Ofen
möglichst mit Wärmröhre wird zu kaufen ge
sucht Gef Offerten im Markgrafen
Brüderstraße 9 abzugeben

Grotze Auktion
Montag den 27 d M von Vormit

tags 19 Uhr ab und Dienstag den 28
und Mittwoch den 29 d M von Nach
mittags 2 Uhr ab versteigere ich im Auf
trage eines auswärtigen Möbelgeschäfts eine
Partie schon gebrauchter und neuer Möbel
aller Gattungen bestehend in Büffets Speise
lischen circa 100 Salon und andern Spie
geln c c

Franz Fehling Auctions Commissar

Complettes Walzwerk
neuester Konstruktion wie neu Göpel Betrieb
hat ganz billig zu verkaufen

Friedrich Fister Königsstraße 20

Eine Kohlen oder Kalkhöhle und einen
Kupferkessel verkauft IV Vereinsstraße 6

Gerstenstro h verkauft Steinweg 44
Zwei Kanarienvögel verkauft

n Kleinschmieden 19
Kochofen billig zu verkaufen Zu erfragen

Schmeerstraße 31 part

Ein Mädchen Koffer steht umzugshalber
zu verkaufen Fleischergasse 14 im Laden

Maler Utensilien und ein Schrank zu
verkaufen Pfännerhöhe 2

Hanspähne wieder vorräthig
hinter Ällihn s Garten

Eine unabhängige Frau sucht noch einige
Waschstellen Zu erfragen

kl Märker straße 9 II rechts

Familien Nachrichten
Heute früh wurden wir durch die glückliche

Geburt eines kräftigen Mädchens hoch erfreut

Leopold Pielzsch uud Frau
Heute wurde meine liebe Frau Mathilde

geb Friebel von einem kräftigen Mädchen
glücklich entbunden

Berlin den 21 September 1875
W Wright

Nach achttägigem Leiden starb heute Morgen
42/4 Uhr unsere gute Mutter und Groß
mutter im 69 Lebensjahre

Halle den 23 September 1875
Die Familie Zander

Ein goldener Ring im Innern gezeichnet
I ist gestern Abend auf dem Wege vom

Bahnhof zur Poststraße und Promenade ver
loren worden Finder wird gebeten denselben
gegen gute Belohnung bei Haasensteiu K
Vogler Leipzigers 102 abzugeben

Ein kleiner grauer Afsenpintscher ist vor
einigen Tagen entlaufen Gegen Belohnung
abzugeben gr Klausstraße 16

Eine schwarze Hühnerhündin entlaufen
Wiederbringe eine Belohnung Bor Ankaus
wird gewarnt Louis Reufzner

Eine Broche am Bahnhof gefunden Ab

zuholen Landwehrstraße 18
Stuhl gef Abzuh Kapelleng 7 part
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Echte Haariemer Hyacinthen Zwiebeln

ferner WZKSSU tv zu billigen Preisen empfiehlt
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empfiehlt Milli Keerin
grotze Brauhausgasse 31 Ecke der Leipzigerstratze u Blücherstr 6
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offerireu billigst ab Lager und frei Haus
r ZSI II 9 Magdebnrgerstraße43

Völlständige Ausstattungen sür neugeborene Kinder Tanskleidcheu
halte in reicher Auswahl stets auf Lager

WZASSZZG gr Ulrichsstraße 23

Nur heute noch UM
Großer Verkauf von

IvWckM RÄ kWN8cki en
Nur heute verkaufe ich Hierselbst im Hotel zum

Goldenen Löwen M Stück prächtige Salon und
Zimmer Teppiche 5V Stück Bettvorleger 24 Stück Filz
decken und 24 Stück wollene Teppiche

Regenschirme
in Doppel Seide mit Glockengestelle Zanella Alpacca
Wolle und Baumwolle Die Preise sind außerordentlich
billig gestellt worauf geehrte Herrschasten noch ganz beson
ders aufmerksam zu machen mir erlaube

M GTraiil
Ckickal Vttkaufs DaM

gr Klausstr 41 Hotel Zürich
Moekendorielit

über neu ÄNMkoimlmiv Kaelikn

S74 U uiieii
vorjährige Fa ou von 1 Thlr an
340 Vameii kaletots

vorjährige Fa ou prachtvoller reinwol
lener Double von 3Vs Thlr an

SO IK IiuÄut K
von 5 Thlr an92 ksIeriuM Mutel

von 7 V Thlr an
410 Voloui Meken

l /s Thlr
3Z8 v0M6M0 6Q

von 25 Sgr an

M M in

Eine Parthie kleinere Packkisten zu vcr z Gnte Betten so billig zu verkaufen daß
kaufen deSgs div Fenster Thüren t i selbst Händler kaufen können
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Dienstag livn 5 Oktober von 11 1 Hlir dsrsit

8vliii1er1nnen unter ineiner l vitunZ von einer vmne llnterrielit

ertkeilt Z HViesv

anx IInteriielit
is in äsn krüliersn g Iirsn kröikns iok

Nitts ns olistkn Nong ts iin Verein mit
ineinsin Loluis uuci nntsr äsn i kl nntön
LöäiuAuiiAkii siuöu tür

in Arösssrsn dtdsilunAön
unä I riv txir öln KelÄIlj e ninkIäniiASn
veräsn in mviner olinnuA neue 0

insnAäö 8 2 r eäer/öit orn entASZen
ASNVMINSll

HV ZT
Illlivsrsitäts M Isdrsi

Die besten Helm schen Malzbonbon von
bekannter Güte gegen Husten empfiehlt

W Schubert gr Steinstr 2

empfiehlt

Extra frische

Speck Flundern
Alle Tage frisch gehacktes Rindfleisch je

den Markttag frische Schweine Schwarten
C Knnsch gr Steinstraße 65

Ein Nebelbilder Apparat in gutem Zu
stande wird zu kaufen gesucht Näh res durch
die Buchhandlung von I M Reichardt
Halle a/S

iw unil Izsel Irsiiben
eigener Weinberge ausgesuchte Prachtexemplare

in grün blau roth die Jahr ganz vorzüg
lich versende pro sX 5 6 H Weinbergbe
sitzer Lnnderstedt in Fr ei bürg bei Naum
burg a/S Desgl 3jähr Weinftchser der
edelsten Sorten

uWvImW üZarreil
s Mille 31 M 5l Pf abgelagerte Waare
osserirt I

Leip zi gerstraßs 77

Alte Cnba Cigarren Stück Z R Pf
Ambalema Regalia Cigarren a Stück

R Pf empfiehlt
i tZ viil n Königsplatz 6

Sonnabend den 25 September Nach
mittags 2 Uhr sollen in den Pulverweidm
goldene E ,ge versch Bretter Tafeln Bä ike

Tische Stühle Laternen Gartenzeräthe
u verfch a Sachen uniMichalber verkauft
werden Liitzner Aucticnator

Neue kiefcrne polirt Kommoden verkauft
Kanlenberg 2

Sopha in großer Auswahl empfiehlt t il
ligst l iiil Tapezierer Geiststratze 58

Ein ganz neues Sopha ist umzugshalber
sehr billig zu verkaufen Ackerstraße 5

Zm Anskrtigullg

feikvr ÜArW ÄMei vdö
bietet mein Lager die gröUe Auswahl
der besten ÄGRRt vlAvs i R Ävr
KÄI ÄR8vI SA 9 SI NlRU I I NNd

i srl Leipzigerstratze 5

Kindergarten
Anmeldungen nehme noch an alte Prome

nade 18 Helene Kayser
Ich wünsche Kiüdern Unterricht in weib

lichen Hantarlei n zu ertheilen
Marie La Baume Steinweg 47

Amser WUHelms HaNe
Heute Freitag den 24 September

TR Ä
Ansang 8 Uhr Eutree 5 Sgr

D SZAi tGFreitag den 24 September

Großes Mm Mnjw Pracht Feuerlmk
gefertigt und persönlich abgebrannt von Frl

Außer allen nur denkbaren steigenden Feuerwerkskörpern als Raketen in allen Kalibern
Bombenröhre Tnrbillons Lnflbomben vt k ken n s w best ht das Feuermerk
aus 2V Fronten welche cus 8V complicirten Figuren zusammengesetzt werden Zum Schluß

Der Guß u die Enthüllung der ReitcrstMc Fmdrich des Großen
wie solche 36 Fuß hoch in Berlin unter den Linden aufgestellt ist

Es ist dies kein Transparent sondern wirklich im Fener dargestellt Man
sieht den Glühofen aus welchem das geschmolzene Metall sich in die Form ergießt nun
erst wird die Reiteistatue in glühendem Zustande sichtbar und nachdem sich dieselbe abge
kühlt hat steht das Monument des erhabenen Monarchen von einer Glorie um
geben in ihrer hehren Majestät vor den Augen der überraschten Zuschauer

Bei diesem Tableau strömt ein zauberischer Glanz über das Ganze indem 10M
Schwärmer 509 Leuchtkugeln nnd eine Girandole von 5V Raketen auf einmal
in die Lüfte steigen und am nächtlichen Firmament sich wie ein riesiges Blumenbouquet
in intensiver Farbenpracht ausbreiten und blendende Lichteffecte hervorrufen

KÄ Bon Uhr ab

üer KUN/6N LaxeUs äes Herrn AusilMreetor I i Nen/iel
6W Billets ä 5l Pfg gültig für Concert nnd Fenerwerk sind von heute ob zu

haben in der Cigarrenhcmdlnng des Herrn C F G Kitzing Nach Verkanf dieser
Billets tritt der Kassenpreis von 75 Pfg ein Kinder in Begleitung erwachsener
Personen zahlen an der Kosse 25 Pfg

Anfang des Concerts 6 Uhr Beginn des Feuerwerks präcise 8 Uhr
KvI HvteK r iiiA Geschäftsführer

Wäschenähen u Namensticken wird fau
b r u gnt aas efühlt Steinweg 47 1 Tr

Von dente l verlebte ivd meine
VolmnnK uiiti Comptoir naeii
UiI1i6lw88traW6 4 xart

Lauert Lrauervi
Um Rückgabe d r von mir entliehenen

Viertöpfchen bütet freundlichst
Bruno Herrmann

Restaura ion gr Ulrichsstr 53
Morgen Freitag humoristisches Gesangs

Coneert von Frau Wittig und des Gesangs
komikers H Chandeli Anfang /z8 Uhr

Heute Freitag Abend Pöckelknochen
mit Meerrettig Weinkraut und Klöseu

Sonnabend nnd Zonntag den 25 n
26 September 8edl ei t te t Zns
gleich mache ich die geehrten Herrschaste
auf meine neu dekortrten Lokale ans
merkfam

Sonnabend den 25 d M

Früh 9 Uhr Wellfleisch

Vasthos zum Nöderberg
in Giebichenstein

Sonnabend den 25 September
kiÄe KMM ijedlselitelWt

früh i Ubr Wellfleisch
Abends div Wurst und Bratwurst

I ttAvr

I Montags u DovuerstagS Uebung

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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